
KLEMM-Eises 
Provinz Brandenburg. 

Gsrlsdorsi Feuer tam in der 
Scheune des Bauern Emil Vorpahl 
sum Ausdruch und griff in Folge des 

kfkkgm Sturms mit rasender « el- 

liäteit auf die Rachhargreind iicke 
ii r. txt-gebrannt sind sieben Bauern- 
toirthsehoften und ein von vier Fami- 
lien hetvohntes Arbeiters-at Jrn 

anzen wurden 26 größer-e Gebäude, 
hnhiiuser, Ställe und Scheunen ver- 

nichten 
Landgberg a.W. Der16jähs 

rige Sohn des Mafchiniften höfer war 

in einem hiesigen Geschäfte als Lehr- 
ling beschäftigt und unterschlug 80 

Pfennige. Born Prinzipal hierüber 
zur Rede gestellt, ging er nach dem 

Boden und erhängte sich. 
L i p p e h n e. Eheleute Thürmann 

feierten das Fest der goldenen Hochzeit 
P a n i o w. Former Neumnnn kam 

im hiesigen Werk von Siemens ö: 

halöte heim Auffanaen der aiiibenden 

Eisenmasse vor dem Ofen zu Falle; ehe 
es seinen Collegen gelang. ihn zu ret- 

ten, war er schon von dem heißen Me- 
tall erfaßt und verbrannt, so daß er 

unter furchtbaren Qualen feinen Geist 
aufnah. 

S v a n d a u. Oberlehrer Professor 
Tr. Venediaer schied aus dem Schul- 
dienst am hiesigen Gnmnnsium aus, um 

in den Ruhestand zu treten. Es wurde 
ihm aus diesem Anlasse der Rothe Ad- 
ierorden IV. Classe verliehen. 

Spremdera. Tem Sirt-erin- 
tendenten Tietze wurde aus Anlaß sei- 
nes Mfiihrigen Die«nstjnbil·ciums vom 

GeneralsSuverintendenten D. Braun 
der Rothe Adlerorden Z. Glasse und 
von dem Büraermeister Wirt der Eh- 
renbiiraerbrief hiesiger Stadt über- 
reicht. 

Provinz Oklpreußem 

Königgberg. Seinen 70. Ge- 
burtstag feierte der Historiter Profes- 
sor Dr. Karl Heinrich Lohmeher. Trotz 
seines törperlichen Gebrechens — Loh- 
meher ist von Geburt an ohne Arme —- 

it er seit 29 Jahren außerordentlicher 
rofessor an der »Albertina« hierselbst. 

——— Die Leiterin der hiesigen Haus- 
haltungsschule, Tränlein Luther, ist an 

die Haushaltungs- und Gewerbeschnle 
in Posen berufen worden« 

; 

Baumgarten. Zu Ehren des 

nach sojähriaer Dienstzeit in den Ru- 

hestand tretenden Lehrers Stange 
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Schulbauses eine Jubliäums- und Ab- 
schiedsieier statt. Kreisschulinspector 
Pfarrer Mallette überreichte dem Ju- 
bilar den Adler der Inhaber des ho- 
henzollerwschen Haugordeng. 

F r i e d la n d. Zum Bürgermei- 
srer unserer Stadt ist Kreisausschuß- 
secretär Lochrte aus Höchst am Main 
gewählt worden- 

Provinz Zseflpreußem 
R ich n a u. Das Bauerngrund- 

stiick des Besitzers Becker wurde ein 
Raub der Flammen. 

S ch w e h. Aus dem Mahlber- 
bande der Großgrundbesitzer wurde 
fiir den Kreistagsabgeordneten Ras- 
mus - Hausenau v. Gordon - Lasio- 
witz gewählt. 

T u ch e l. Die Stadtoerordnetem » 

Versammlung wählte Kaufmann s 
Walter Mariens zum Rathmann. » 

U s z n i h. Das Schneidermeister 
Hellert’sche Ehepaar hierselbst beging 
das diamantene Ehejubiläum. 

Zeisgendorf. Eine gefüllte 
Scheune des Bauinspettors Albrecht 
brannte nieder. 

Provinz komme-rn- 
S t e ttin. Berti-old Knetsch, 

Direttor des Riemann - Confervato- 
riums hierfelbst, feierte sein ZJjährP 
ger- Jubiläum atg Lehrer fitr Klavier- 
fpiel und V usitwissenschaften. —- In 
den Ruhesi nd getreten ist nach 4öjäh- 
riaer Dienstzeit der erste Mathematiker 
und Bedollmächtigte der Lebensver- 
sicherungs - Gesellschast »Germania« 
Conrad Georgi. Aus diesem Anlasse 
überreichten die Beamten der mathe- 
matischen Abtheilung der »Germania" 
dem Scheidenden ein Geschenk. — Jn 
der·Freiburgerstrasze wurde der Kut- 
scher August Fuhrmann von den vor 
eine zur Bewegung von Erde benutzten 
Lotorh gefpannten Pferden umgerissen, 
liberfahren und getödtet. 

A n t la m. Spielende Knaben 
hatten sich in der Odebrecht’schen 
Sandgrube Höhlen gegraben, in denen 
sie sich versteckten. Eine Sandldsand 
aab plötzlich nach und verschüttete drei 
Kinder. Während einer von ihnen ; 
sich befreien konnte, erftickten der M- 
iäbrige Janehlh und der lstjährige 
Von. —- Auf dem Rittergut Groß- 
biinzow brach in einem von zwei Fa- « 

milien bewohnten« Tagelöhnerhause 
Feuer aus, welches das Gebäude zer- 
störte. Eine Frau Schwerin kam in 
den Flammen um. 

Provinz Fichkeowrgssoksteim 
Ecketnlörde. Ihren 100. Ge- 

burtstaa feierte lürzlich die Wittwe 
Frau Christtne Paulsen aus Christels 
doe. Das Fest wurde in Satrup be- 
ganaen. 

F r ie d r i ch st a d t. Tischlermeis 
ster J. Schubert und Frau in St. 
Annen beaingen das Fest der goldenen 
hoch-Zeit s-— Bei dem Neubau des hie- 
sigen Bantgebiiudes des Hofbesihers 
O. Tnchsen stürzte der Arbeiter Sager 
den bier vom Geriist und erlitt er- 

hebliche Berlehungem und bei dem 
Man der großen Oampfmiihle der 

Firrna J. P. Kölln ltiirzte einein 
Schmiedeaeiellen ein eiserner Ballen 
aus den Kopf, so daß er lebensgeföhrs 
lich verletzt wurde- 

J is e b o e. Ein reicher Kindersegen 
ist dem Maurer Rehse aus dem Curi- 
ansbera beschieden. Nachdem seine 
Frau itnn bereits zweimal Zwillinae 
geboren, beschenlte sie ihn dieser Tage 
mit Drillinqen, zwei Knaben und ei- 
nem Mädchen. 

K i e l. Kaufmann Fischer hier, 
Großbiindler in diinischen und ameri-. 
tanischen Fleischwaaren, ist mit Hin-« 
terlassuna bedeutender Schulden ent- 
flaben. Darunter befinden sich allein 
100.000 Mart Wechselschulden 

S e b b e l a u. Das Anwesen des 
Landmanns J. Matzen ist durch Feuer 
vernichtet worden. 

T ö n n i n a. Senaior Braasch be- s 

aina seinen 90. Geburtstag f 
Weiterland a. S. Ein mit 

einem aeladenen Gewehr spielender 
Knabe erschoß die 4jähriae Tochter des 

Geweindevorltehers Mariens. s 
Yrovinz Zchcesiem ; 

B r e S la u. Die Stadtverardne- j 
tenversarnmlung hat beschlossen, dem ; 
nach ssjähriger Dienstzeit aus dean 
Amte scheidenden Bürgermeister Gehei- s 

men Regierungsrathe Max v. Yssel- 
stein das Ehrenbürgerrecht zu verlei- 
hen. — Jn Concurs aerietben her 

Kaufmann Ostar Stockenschneider 
und die Firma Ulle und Papenroth. 

A l t t e m n i tz. Qetonomierath 
Wilhelm Laenger feierte mit seiner 
Gemahlin das Fest der goldenen Hoch- 
zeit. 

B r i e g. Landgerichtspräsident 
Brandt beging sein öOjähriges Dienst- ; 
iubiläum. s 

G l e i w i tz. Kaufmann Karl i 
Vallentin stellte seine Zahlungen ein. I 

G old b e r g. Rathsherr Meister, 
welcher 30 Jahre hindurch dem Magi- « 

strat als Mitglied angehört hat, erhielt 
bei seinem Scheiben den Titel »Stadt- 

J ältester." 
s Provinz Zofe-n. l 
i Jnowrazlam Landrath Lucka 
l wurde zum Regierungsrath ernannt. 
i Lissa. Jn Wolfstirch brannte; 
I die dem Ansiedler Ploghaus gehörige l 

’Scheune mit der gesammten die-Häh- 
rigen Ernte vollstandig nieder. i 

O b o r n i l. Die Dampsschneide- i 
mühle des Bauunternehmers Martin 
Sndoiv brannte ab· Der deährigeT 
Schlosser hohne von hier wurde von 
dein umftiirzenden Schornstein getrof- 
ien und sofort getödtet. 

N e i s e n. Stellmachermeister 
» Friedrich Ernst Weigt beging fein SO- 
jähriges Jubiliium als Bürger unse- 
rer Stadt. Die städtischen Behörden 
ehrten den Jubilar dadurch, daß sie ihn 
zum Ehrenbiirger ernannten. 

Schneidemiihl. Bestätigt 
wurde die Wahl des Stadtraths Dr. ? 
fur. Krause in Posen zum ersten Bür- 
germeister hierselbft. 

Wollstein. Sein 50jähriges 
Jubiläum a s Ka ntor und Musitleh- 
rer feierte der Fiantor der katholischen 
stirche hier« Notvicki. 

Z n i n. Jin Restaurant »Zum 
aroben Gottlieb« des Wirthes Fehl- 
bera brach Feuer aus, welches das« 
Hauptgebäude vollständig einijscherte.i 

vainz Zachsem 
M a g d e b u r g. Lehrer Christoph 

: 

Meine ist in den Ruhestand getreten, 
nachdem er 43 Jahre lang ununterbro- 
then an der Sudenburger Bürgermäd- 
chenschule thätig war. —- Feuer richtete 
auf dem Grundstück der Maschinenfa- 
brit von Brülloph öd Co. in der Bube- 
cterstraße erheblichen Schaden an. 

Einbreeher haben bei dem Goldschxnied 
Albrecht in der Jacobstraße hierselbft 
Goldivaaren im Werthe von 40,000 
Mart gestohlen. 

A l H l e b e n. Jnfolge eines Fehl- 
tritteg stutzte der Steuermann Peau 
von hier von seinem Kahn in die Saale 
und ertrant. 

B u r g. Stadtältester Rentier B. 
Hundrich feierte seinen 80. Geburts- 
tag. 

Flechtingen. Oeconom Kröpte, 
der sich mit dem Aufhängen von Tabat 
beschäftigte, stürzte vom Dachgebiilt ab 
und trug eine schwere Gehirnerschiitte- 
rung davon, die den Tod zur Folge 
hatte. 

G e rbst ädt. Der 13 Jahre alte 
Sohn der Wittwe Packer holte fiir ei- 
nen Gutsbesitzer eine Fahre Futter 
vom Felde. Als er die Thiere in den 
Hof zurückführte, drängten diese zu 
schnell vorwärts· Die Deichsel schlug 
dem Knaben gegen die Brust und ver- 

letzte ihn todtlich. 
H a l b e r st a d t. Arbeiter Fried- 

rich Pensold wurde hier von dem an 
einer Chausseeivalze angehängten Koh- 
lenwagen überfahren und dabei am 

Kopfe so schwer verletzt, dasz er seinen 
Geist aufgab. 

Provinz czbamwverr. 
Ruder-hausen Die Acker- 

mann Bock schen Eheleute waren aus 
dem Felde beschäftigt, während meh- 
rere Kinder zu Hause blieben. Diese 
zündeten bei Eintritt der Dunkelheit 
die Lampe an Ein fünfjähriger 
Knabe wars aus Unvorsichtigteit die 
Lampe um; der Petroleumbehälter zer- 
brach und das brennende Petroleurn 
ergoß sich auf die am Tische sitzende 
Jojiihrige Tochter, die so schwere 
Brandwunden erlitt, daß sie starb. 

Sarfte dt. Kantor Bein, ein in 
Sängerlreisen der Provinz bekannter 

Dtrigent, feierte sein Wåährigej Judi- 
liiurn als Leiter des hie gen Männer- 
Gesan vereint Wctntracht 

S laden. An Stelle del aus 

geinen Antrag von hier nach Celle ver- 

ehten Hauptlehrers Specthrm ist der 
Lehrer Johannes Badenhop, bizher zu 
Reiherstieg. als Hauptlehrer an der 
hiesigen evangelisjsen Volkrschule an- 

gestellt worden. 
Zellerfeld. Auf der Grube 

»Johaan Friedrich« zu Bockswiese 
stürzte der Bergmann Cronjäger von 

hier in den Schacht und verletzte sich 
schwer. 

Ironian Yeflfakerh 
M ii n ft e r. sp Vom 1. April näch- 

sten Jahres an wird das hiesige königl. 
Progyninasium zu einem Bollgymna- 
tium erhoben werden. 

D o r t m u n d. Der neue Direk- 
tor des hiesigen Ghmnasiums, Dr. 
Franz, wird erst zu Ostern nächsten 
Jahres die Leitung übernehmen tön- 
nen, da für ihn in Wandsbeck noch lein 
Rachfolaer gefunden ist. Franz wird 
während dieser Zeit von Professor Dr. 
Flach vertreten. — Handelsrichter 
Kaufmann Karl Mehmacher erhielt 
den Rothen Adlerorden vierter Klasse. 

H e r f o r d. Dem Ersten Bürger- 
meister Ludwig Quentin wurde der 
Titel »Oberbürgermeister« verliehen. 
— Oberlehrer Müsebeck von hier 
wurde als Oberlehrer an die Friedrich 
Wilhelm-Schule in Stettin gewählt- 

Hör-ter. Feuer zerstörte die 
Scheune des Vollmeiers Heinrich 
bausmanm 

L et m a t he. Wirtlicher Geheimer 
Oberreaierungsrath Overweg, Lan- 
dekhauvtmann a. D» verlegte seinen 
Wohnsitz von hier nach Berlin. 

Rheinprovinz. 
S i e g b u r g. Der Pächter des 

zwischen Wolådorf und Aaldauen ge- 
leaenen, dem Fürsten Salm:Saln1 ge- 
hörigen Gutes »Haus zur Mühlen«, 
Karl Courth, erschoß seine Frau und 
verwundete den bei ihm bediensteten 
Verwalter tödtlich. 

T r i e r. Der hiesige Regierungs- 
undGewerberath Dr. Bittmann wurde 
als vortragender Rath in das badische 
Ministerium berufen. —--— Landgerichtsi 
direltor Heule hierselbst ist zum Prä- 
sidenten des Landgetichts in Osmi- 
brück ernannt worden. 

Wiebelgtircherk EinLiebes- 
verhältniß hat hier mit dem Tode bei- 
der Liebenden ein tranrineä Ende ne- 

nonnnen. Der Bergtnappe Volz steckte 
sich eine Dnnamitpatrone tn den 
Mund und brachte sie zur Explosion. 
Die Wirkung war eine furchtbare; der 
vorn Rumpf gerissene Fion war gänz- 
lich zerschmettert, der übrige Körper 
zerrissen. Das Mädchen, die 20jähri- 
ae Tochter eines Fuhrmannes, suchte 
und fand den Tod durch Ertränten in 
der Vlies-. 

Provinz HcsscrtiJcassaw 
K a s s e l. Jn der Lotomotivsabrit 

von Henschel fand aus Anlaß der Ab- 
lieserung der 600(). Lotomotive und 
der 50iährigen Thätigteit des Direk- 
tors August Schasser in der Firma 
eine Feier statt. Die Firma überwies 
2(t0,000 Mi. zu gleichen Theilen der 

BeanitenpensioiiS-, Wittwen- und 

Waisentasse und der Jnvalidens und 
Wittwentasse der Arbeiterschaft. —-— 

Sein 251ähriges Arbeitsjubiläum 
tonnte der in der Firma Maurer öl: 
Hoinburg hier thätige Arbeiter Wie- 
aand seiern. --— Hauptlehrer Giese von 

der hiesigen Bürgerschule trat in den 
Ruhestand. 

Bettenhausen. Tie chemisch 
technische Fabrit von A. Wiederhold 
hier brannte nieder. 
trägt über 1(JU,000 Mi. 

Frankfurt Architekt nnd 
Glasmaler Prosessor A. Linnenianin 
der an der Augschniiianng ver Kaiser 

Ter Schaden be- 
! 
i 
l 

Wilhelm Gedactstnisz Frische in Ver 
» 

lin betheiligt war, ist hier, 63 Jahre 
alt, gestorben. 

H e r g e r s h a n s e n. Wohnhsnsz 
und Scheune der Landioirthe Knierinr 
und Holl brannten bis aus den unteren 
Stock ab. 

Höch st a. M. Wegen llnterfchla 
auna von Concursgeldern wird der’ 
Rechtsanwalt Lungen von hier steck-. 
brieilich verfolgt. 

Mittekdeutlchc gitaatcw 
heimste d t. Nach sast Sojähriger 

Amtsthätigleit trat der Ghmnasialleh- 
rer h. F. W. Rosenthal in den Ruhe- 

&#39; 

stand. An seine Stelle tomrnt 
Lehrer Griesz aus WolsenbiitteL 
senthal erhielt das Berdiensttreuz 1. 
Klasse. —- Arbeiter Karl Baderinann 
fiel so unglücklich von dem von ihm ge- 
siihrten Wagen herab, daß die Räder 
ihm über die Brust gingen und er 

schwer verletzt wurde. 
K b« t h e n. Stadtverordncter 

Kaufmann, seit langen Jahren Vor 
sitzender der ersten Abt eilung des Ge- 

der 

nieinderaths, hat sein int niederge- 
legt· 

R a d e g a st. Bei einem Streite 
wars die Frau eines Bergarbeiters der 
79iährigen Wittwe Bockelmann, die 
auf der Grube 

an den Kopf. Jnsolge dieses Wurses 
ist die Wittwe Bockelmann gestorben. 

R e v p i cb a u. Einem Brande 
fielen die sämmtlichen Scheunen und 
Stallungen des Lüdicke’sche Gutes zum 
Opfer. 

Z e r b st. ier ist das neu erbaute 
Kreishaus in egenwart des Erbprin- 
zen und verschiedener Ehrengäste, so- 
wie des Kreistageö feierlich einge- 
weiht worden« 

Dachs-w 
D r e s d e n. Dem Rettor des 

hiesigen Königlichen vanasiurnö, 
Obetschulrath rosessor Dr. Wohltat-, 
wurde das omtburlreui zweiter 

Hedwig - Weissandt » 

wohnte, einen etwa saustgroszen Stein 
" 

Ro- E 

) 

Klasse vom Albrechtöorden verliehen. 
---- Dr. med. Berthold erhielt in An, 
erlennung seiner segensreichen 25jäh- 
riaen Thätigteit als Kassenarzt der 
hiesigen Gewerbsgehilsen lKranken- 
tasse von deren Vorstand ein tünstleri- 
risch ausgeführtes Diplonnss Con- 
certmeister Professor Rappoldi feierte 
dsa Jubiläum seiner 251ährigen Lehr- 
thätigleit am Conservatorium hier- 
selbst. — Kaufmann Hermann Beh- 
rend, Großenhainerstraße, beging sein 
25jährigeg Geschäftsjubiläurn. 

A n n a b e r g. Rentier Wilhelm 
Julius Ulbricht seierte mit seiner Ehe- 
frau das Fest der goldenen Hochzeit. 

B a u d a. Jhr goldenes Ehejubi- 
läum feierten die Rentier Karl Thü- 
rigen’schen Eheleute. 

C h e m n i h. Zum Direktor des 
neugegründeten städtischen chemischen 

? Untersuchungsamtes dahier ist Dr. 
Heinrich Lührig ernannt worden. Dr. 

J Lührig tvar von 1896 bis 1900 als 
iAssistent im Altonaer chemischen Un- 

tersuchungsamt thätig und erhielt 
dann die Stelle eines Betriebs- 
chemilers bei den städtischen Gas- und 

; Wasserwerlen in Mannheim. 

i 

G e r s d o r f. Feuer zerstörte das z s Gut des Besitzers Andree. 
! Hohndorf. Während eines- 
Y Gewitters wurde der Bergarbeiter 
r Paul Weise vom Blitz erschlagen. 
s L eip z i g. Die hiesige Universi- 
,tät beabsichtigt, im Jahre 1909 ihr 
? 500jähriges Bestehen besonders feier- ’ lich zu begehen. Um die erforderlichen 
s Mittel ejderzeit bereit zu halten, wird 
s deshalb schon jetzt der nöthige Fest- 
fonds zusammengebracht in der Weise, 
dall alljährlich 6000Marl dasiir ange- s 

leat werden und er schließlich die Hohe 
l von 50.000 Mart erreicht. —- Bäcker- 
I meister Gehre von hier saß bei Schöna 
; in seinem Revier ans dem Anstand, als 
s plötzlich sein Gewehr losging und ihm 
s eine volle Ladung Rehvosten den Fuß 
zerschmettertr. —Schlossermeister Leh- 
ler erhielt in Anerkennung seiner Ber- 

.dienste als langjähriger Vorsitzender 
der hiesigen Gewerbelammer die Krone i 
zum Rittertreuz 1. Klasse vom Al- 
brechtsorden. 

Heftcwxarmsiadh 
M ain z. Maschinist Stephan 

Dieß gerieth beim Absvringen von ei- 
ner Rangirmaschine unter die Räder 
und wurde so schwer verletzt, daß ihm 
beide Beine abgenommen werden muß- 
ten. l 

i Nieder- Ramstadt. Philipp 
; Reit- beging mit seiner Gemahlin das 

Fest der silbernen Hochzeit 
i Offenbach a. M. Jn aller 
« Stille vollzog sich hier ein Ereigniß 

von der größten Wichtigkeit für Offen- 
bachs Zutunft, die Betriebseröffnung 
des hiesigen Mainhafens, der mit ei- 

- nem Kostenaufwande von ca. 2 Millio- 
« 

nen Mart errichtet worden ist. 
W o r m s. Professor Dr. Karl 

Ries, zuletzt Secretär der hiesigen 
Handelgtammer, erhängte sich in einem 
Anfalle von Schwermuth. Nies stand 
im 552 Lebensjahre· 

Waldmichelbach. DieEhe- 
leute YJioldrzit, welche vor mehreren 
Wochen mit Hinterlassung bedeutender- 
Schulden und unter Mitnahme erheb- 
licher Baarmittel von hier verschwan- 
den, wurden in Olten in der Schweiz 
verhaftet. 

W o r m g. Die bekannte Wein- 
firma J. Langenvach und-Söhne feierte 
ihr Mjährigeg Geschäftsjubiläum 
Der Großherzog hat dem Mitinhaber 
der Firma, dem Kaufmann Rudolf 
Lanaenbach, den Charakter als Com- 
merzienrath verliehen. 

Bayern 
M ii n che n. Prinzefsin Ruprecht 

i 
i 

l 

von Bayern ist von einer Prinzessins 
entbunden worden. — Justizminifter 
von Leonard beabsichtigt mit Rücksicht 
auf sein sehr geschwächteg Augenlicht 
in einiger Zeit zurijctzutreten — Jm 
Alter von 83 Jahren ist Oberlandes- 
gerichtspräsident a.xD. Stefan Frei- 
herr v. Stengel aus dem Leben ge- 
schieden. —- Schriftsteller Wilhelm 
Eckftein stürzte sich am Hauptbahnhofe 
von der Harterbriicte und starb an den 
erlittenen Verletzungen —-— Die Mon- 
teure Pius Werner, Josef Weichsel- 
berger und Johann Glas, sowie der 
Spängler Franz Steiner, hatten zur 
Reparatur der elektrischen Lichtleitung 
eine zehn Meter hohe Leiter bestiegen, 
als plötzlich die Leiter 1ui:fiel, wobei 
die vier auf ihr befindlichen Arbeiter 

« 

herabstiirzten und schwere Verletzungen 
erlitten. 

A m o r b a ch. Jn der hiesigen Gü- 
« terhalle crhänqte sich der 651ährige 

Stationgtaalöhner Jofcs Wohi, der 
wegen Sittlichteitoverbrechen verhaftet 
werden foiltc. 

Aschaffenburg Das sechs- 
jährige Mädchen des Zimmermeisters 
Ehsser wurde von einem Lastfuhrwert 
überfahren und war sofort todt. 

De g g e n d o r f. Bei einem Strei- 
te wurde der Bauerssohn Michael 
Brumnibauer von dem verheiratheten 
Hausbesitzer Josef Schober erstochen. 

E g w e i l. Einem Brande fielen 
Anwefen und Stallung des Bauern 
Xaver Bergmann zum Opfer. 

F re i s i n g. Bei der Wahl eines 
rechtötundigen Bürgermeisters wurde 
der bisherige Bürgermeister Stefan 
Bierner einstimmig wiedergewählt 

a u s h a m. Jm Sägewert der hiekgen Grube tam der Sänger Dio- 
nhs Haber mit der rechten Hand in die 
Maschine. Der Betunglitctte, dessen 

anze rechte Körperhälfte total ver- 
tirnmelt wurde, gab nach wenigen 

Stunden den Geist auf. 
H of. Jn einer hiesigen Wirthschaft ? 

ist der Arbeiter Peter Roman, der 
türzlich in Platten einen Schlafgenof- 
sen ersstochen hatte, verhaftet worden. 

L a n d g h u t. Der 55jährige Tag- 
löhner Lorenz Pflügler von Giinterö- 
dorf, welcher sich in Gegenwart seiner 
Frau an seiner 14jährigen Tochter 
vergangen hatte und aus Furcht vor 

Strafe fliichtig gegangen war, wurde 
in einem Hinterhäuschen erhängt auf- 
gefunden. 

Yürttemberg. 
K a n n ft a t t. Nach langem Leiden 

starb hier der Hauptlehrer K. Rom- 
mel. 

R o t t w e i l. Der hiesige katholische 
Stadtpfarrer Professor Dr. Ruckgaber 
schied nach 22jähriger Thätigteit von 

hier, um seinen Lebensabend in feiner 
Geburtsstadt Stuttgart zuzubringern 

Möglingen. Die 18 Jahre alte 
Tochter des Bauern Pflugfelder wurde 
auf dem Felde durch ein Ochsenge- 
spann iiberrannt und getödtet. 

Ueberlingen. Bei der Wohlei- 
neg neuen Ortsvorstehers ist der Sohn 
des vor Kurzem verstorbenen Schult- 
heiszen Frev, Postagent Frey, gewählt 
worden. Der verstorbene Schultheiß 
hatte sein Amt 44 Jahre verwaltet. 

Vellberg. Affistent Lung in 
Weinsberg ist zum hiesigen Stadt- 
fchultheißen gewählt worden. — We- 
gen dringenden Verdachts, einen 
Brand gelegt zu haben, welchem sieben 
Gebäude zum Opfer fielen, wurde der 
verheirathete Maurer Tröschel verhaf- 
tet. 

Waiblingen· Jn dem Doppel- 
wohnhaus von Weingärtner Böhrin- 
ger Schmied Holzwarth brach Feuer 
aus, wodurch das Gebäude fast voll- 
ständig augbrannte. 

W ein g a r te n. Major Gaggstet- 
ter vom hiesigen Jnfanterie Regiment 
erlitt während der Manöverübungen 
in Folge eines Sturzes seines Pferdes 
einen Beinbruch —- Jn dem nahen 
Weiler Kiclach ist das Anwesen des 
Bauern Brei abgebrannt. 

Bade-m 
K a r ls r u h e. Pastor Wilhelm 

Ziegler ist zum Pfarrer für die Sud- 
ostftadt gewählt worden. —- Zum Vor- 
stand der badischen Fabrilinspettion 
wurde als Nachfolger des verstorbenen 
Geheimen Regierungsraths VII-Tris- 
hofer der Regierungs-: und Gewerbe- 
rath Dr. Bittmann in Trier ernannt. 
—- Wegen Betrugs verurtheilte die hie- 
sige Straftammer den 27 Jahre al- 
ten Tapezierer Ludwig Georg Neck ans 
Eggenstein zu einem Jahr ein Monat 
und wegen Diebstahls den Möbelpa- 
cler Friedrich Adolf Kiefer aus Knie- 
lingen zu einem Jahr sechs- Monaten 
Gefangnisz verurtheilt. —- Born hiesi- 
gen Kriegsgericht wurde wegen mehr- 
fachen schweren Diebstahls der 23jäh- 
rige Unterofficier der 7. Compagnie 
des hiesigen Regiments Karl Rudolf 
Schwarzer zu 5 Monaten Gefängniß 
verurtheilt. 

Bühlerthal. Feuer brach in 
dem Anwesen des Leopold Egner auf 
der Steckenhalt aus, dem das Haus 
zum Opfer fiel. 

Dinglingen. Maurer Georg 
Schiff aus Nonnenweier fiel bei der 
Attienbrauerei von einem Gerilsi 
und erlitt derartig schwere Verletzun- 
gen, daß er seinen Geist aufgab. Der 
Verungliiette hinterläßt eine Wittwe 
mit vier Kindern. 

Eise n t h a l. Ein Brand vernich- 
tete das Haus des Besitzers Karl 
Kraut. 

Gütenbach. Jn dem hiesigen 
Magazingebäude der Badischen Uh- 
renfabrit richtete Feuer erheblichen 
Schaden an. 

Hausen a. d. Anch. Das dem 
Sattler D· Seeger gehörige, mit reich; 
lichen Futter- und Erntevorräthen ge- 
füllte Wohn- und Oelononiiegebäude 
brannte nieder. 

H e i d e l b e r g. Professor Dieixich 
Schafer ist zum Geheimen Rath er- 

nannt worden. 
N e u e n b u r g. Inder Waschtiiche 

des Kaufmanns Richard Kappeler ent- 
stand ein Feuer, das nicht nur das 
Wohnhaus des Genannten, sondern 
auch das Gasthaus »an Salmen« 
und die Oekonomiegebäude des Adler- 
wirths Sauer und des Oelmiillers 
Thum in Asche legte. 

Ase-umfah- 
Ludwigshafen. Lehrer Georg 

Magimot an der Schule im Stadttheil 
Mundenheim beging sein 25jähriges 
lLehrerjubilciunL —— Jn der Jahnstra 
ße wurde das its-jährige Söhnchen 
des Maureks Balthasar Müller von 
einem Wagen der städtisclien Absicht- 
anstalt überfahren und getödtet. 

N u ß d o r f f. An seinem Hoch-—- 
zeitstage erhängte sich der 25 Jahre 
alte Gutsbesitzer Valentin Jäger von 

hier. 
O g g e r s h e i m. Jn dem Anwesen 

des Schreincrmeifters Adam Huber 
entstand Feuer, welches die Schenne 
und die Schreinerwerkstätte zerstörte. 

Q u i r n h e i rn. Ueberfahren und 
getödtet wurde der 28 Jahre alte 
Sohn des Oetonomen Theodor Lang. 

Zweibriicten. Das hiesige 
Schwurgericht verurtheilte den 23 
Jahre alten Barbier Karl Kuntz von 

Rothweiler wegen Meineides zu 1 
Jahr 6 Monaten Zuchthaus. 

Eltasz-,sothr-iirgesn. 
S t r a ß b u r g. Geheimer Rech- 

nungsrath Muths, Bureauvorfteher 
Ier Finanzabtheilung des reichslänvi- 
schen Ministeriuins, vollendete sein 70. 
Lebensjahr 

Die d e n h o f e n. Bergmeister F. 

Beise von hier ist zum etatsmäßigen 
rofessor an der Berg Atademie zu 

Berlin ernannt worden. 

Jlliirch - Grafen aden.—— 
Die hier gelegenen, im Be te der Al- 
tiengesellschast vorm. Gebr. Baumann 
befindlichen Jlltireher Mühlwerie find 
niedergebrannt. 

K o l m a r. Die Regierung ernann- 
te den Regierungsrath Emtl Kahser 
hierselbst zum Bürgermeister von 
Mülhausen. 

Mechkmburg 
Krako w. Lehrer Brinker von 

hier feierte sein 25jähriges Amtsjubis 
läum. 

Neuendorf. Das Fest der gol- 
denen Hochzeit feierten die Fr. See- 
gert’schen Eheleutc. 

Parldim Sein 50jähriges Bür- 

Zkrjubiliium beging der Rentner D. 
erget. 
S ch w a a n· Eheleute Fr. Ahrens 

begingen das silbener Ehejubiliium —- 

Tischlermeister Fr. Schwaan stellte 
seine Zahlungen ein« 

S t e r n be r g. Feuer zerstörte den 
Kuhstall des Ackerbiirgers Hennings. 

Warin. Die Lehrerstelle an der 
Stadtschule hierselbst ist dem Lehrer 

- Schäning aus Grevesmühlen verliehen 
worden. 

Okdenburg. 
O l d e n b u r g. Das Großherzog- liche Museum hierselbst erhielt ür die 

auf der Jnternationalen Fischereiaus- 
stellung in Wien ausgestellten Granat- 
Fischerei Geräthschaften die silberne 
Staatsmedaille. —-- Das bekannte Ho- 
tel ,,Drei Kronen« in Osnabrück ist 
von Herrn Eilert aus Oldenburg ge- 
pachtet worden. 

Birkenfeld. Das Ehrenkreuz 
zweiter Klasse des Oldenburgischen 
Haus- und Verdienstordcns wurde 

« dem Eisenbahn Stationsvorsteher 2. 
Klasse Kaiser und dem Eisenbahn- 
Stationsverwalter Werner verliehen. 

V a n t. Ein Kind des Herrn Leuch- 
ter, Octonom des Colosseums hier- 
selbst, stürzte von der ersten Etage hin- 
ab auf die Straße Und wurde schwer 
verletzt. 

schweig- 
Geni. Der 56jiihrige Zahntechs 

niler Müller von hier ist beim Besuch 
der 2468 Meter hohen Pointe d’Areux 
abaestürzi. Er hinterläßt eine Witt- 
we und zwei Kinder. — Bei einem 
Brande im Hause Kleberstrasze No. 6 
erlitt eine Frau, Namens Colombo, 
tödtliche Verletzungen 

M a l t e r S. Jn der Sägerei Wei- 
bel aerieth der Rjijhrige Knabe Johann 

I Herinann mit dem linken Arm so un- 

aliicklich in das Rad, daß ihm derselbe 
ganz zermalmt wurde. 

Richm Aufritt 50jsahriges Beste- 
Um ouule uub hiesige Brutmasse-liqqu 
zurück. 

St. Gatten. Als Präsident der 
tantonalen liberalen Partei wurde Dr. 
jur· Forrer gewählt. 

Sitten. Nach langer Krankheit 
starb hier im Alter von 48 Jahrm- 
Staatsrath nnd Ständerath Chappæ 
Der Verstorbene leitete als Mitgliekf 
der Reaieruna seit fiinf Jahren das 
Unterrichtswesen seines Heimathtans 
tons. 

U etitcn. Der 69jiihrige Land- 
wirth Rudolf Huber fiel so unglückli? von einem Birnbaume herunter, da 
er den Verletzunan erlag- 

Winterthur. Jrn 78. Le- 
bensjahre Verfchied hier der frühere 
Hausvater der Rettungsanstalt Son- 
nenbiihl, Geo. Meyer-. 

Z ii r i ch. Nationalrath Dr. Ams- 
ler ist in den großen Stadtrath ge- 
wählt worden. — Das hiesige Ober- 
aericht verurtheilte die Frau Therese 
Hauher von hier wegen Kuppelei ztr 
einem Jahre Zuchthaus und 3000 
Fraan Geldstrafe. 

Desterreichgllngarw 
Wie n. Anfangs März d. J. ist die 

Gouvernante Ernestine Strumpfner 
vom hiesiaen Landesgerichte zu vier 
Monaten Kerkers verurtheilt worden« 
weil sie ihren Geliebten, den Polizei- 
tonziviften Heinrich Orange, derdis 
Beziehunaen mit ihr zu lösen suchte, 
durch Revolverfchiisse verletzt hatte. 
Das vom Vertheidigcr der verurtheil- 
ten Gouvernnnte eiiigejgzaehte Gnaden- 
aesuch hatte Erfolg. er Kaiser setzte 
die Strafe aus vier Wochen einfachen 
Arrest-Z ad. —-— Stadthaudirettor Bek- 
aer vollendete sein 40. Dienstjahr. — 

l Dem Professor an der Staats-real- 
1setiule im L. hiesigen Gemeindebezirk 
lLinihrill Neirhl wurde anlijßlich der 
i Verfehnna in den Ruhestand der Ti- 
Itel eines Sirulratheg verliehen. —- 

i Beim Baden ertrnnlen ist im Donau- 
lanal der slfsiiihriae Takielijhner Jo- 
hann Hervor-, llLos«:-:rneudiirgerstraße I No» 4ze Oefupernsängser Karl 

Ilitrenaa muri-: auf der Viihne des 
hofovernthenters von einem plötzlichen 
Unmohlsein befallen, das eine schwe- 
re Csrtranknna des beliebten Sänger-i 
im Gefolae haben diirftr. « Der Vor- 
stand der Altaterialmanazins Leitung 
der Staate-bahnen hierselbst, Jnspets 
tor Ferdinand Griehsch, feierte die 
Vollenduna seines Its. Dienstjahre-. 
s-- Die fiinf Jahre alte Marie Uch 
stürzte aus einem Fenster der tm zwei- 
ten Stocklverte des Hauses Favoriten, iBiiraerhlatz No. JJ gelegenen elterlis 

fchen Wohnung auf das Vilafler und 
? war sofort todt. —- Beim Spieles 
lfiel die 4 Jahre alte Catharins 

Sehtvarzniiiller in die sinken einer 
Mist-endet und starb an den erlittenes 
Verletunaen — Ferdinand von Saat 

’feierte den Beginn seines 70. Lebens- 
fahren 

» Gra z. Der Abt des Cistereiensers 
lOrdensttiftes Mehreraa in Vorurt- 
;berg, Augustin Stöckle, ist gestorben, 


